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Mündliche Anfrage

Leerstand auf landeseigenem Friedhof Buschkrugallee

Ich frage das Bezirksamt:

1. Seit wann und warum steht das Gebäude auf dem Friedhof Britz I am Eingang Buschkrugallee 
leer?

2. Welche Pläne gibt es für eine weitere sinnvolle Nutzung?

Berlin-Neukölln, den 22.02.2022 SPD, Herr Hecht, Wolfgang
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

Leerstand auf landeseigenem Friedhof Buschkrugallee 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Hecht, 

 

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage zusammenfassend wie folgt: 

 

Das kleine Ladengeschäft auf dem Friedhof Buschkrugallee ist seit dem 01.11.1981 an 

einen Gewerbetreibenden vermietet. Der Mietvertrag hat noch Bestand, Mietzahlungen 

werden unvermindert laufend entrichtet.  

 

Dem Bezirksamt ist bekannt, dass das Gewerbe – ein Blumengeschäft – dort seit einigen 

Jahren nicht mehr betrieben wird. Da für das Land Berlin angesichts der laufenden Miet-

zahlungen kein wirtschaftlicher Schaden besteht und von Dritten noch kein Interesse an 

einer Anmietung zum Ausdruck gebracht wurde, hat das Bezirksamt keine Veranlassung, 

gegen den momentanen Zustand vorzugehen. 

 

 

Martin Hikel 

Bezirksbürgermeister 
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